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Das Kreuz am Stein

Zu Würzburg auf dem Stein, da wächst der beste Wein! wiederholt ein Jahrhundert dem andern. Auf
der Stätte nun, wo der beste Wein wächst, dem aber jener an der dem Stein gegenüberliegenden
Leiste keineswegs nachsteht, denn er leistet Außerordentliches, steht ein steinern Kreuz. Zu einer Zeit
wegelagerte Ritter Eppelein von Gailingen der Tapfere, dem die Würzburger Sage den Ort Gailig oder
Gailnau bei Rothenburg an der Tauber zuweist, in dieser Gegend und hielt die Veitshöchheimer Straße
bewacht, von der er einen heraufkommenden Güterzug verkundschaftet hatte. Weil aber der Ritter
ein schlimmer Geselle war, so war längst auf seinen Kopf ein Preis gesetzt, den die Würzburger just so
gern verdienen mochten wie die Nürnberger, und der Güterzug war eine Falle, denn als er nahe kam
und Eppela mit seinen Dreizehn ihn angriff, so sprangen aus den Fässern und Kisten und Kasten der
hochbeladenen Fuhrmannswagen mehr als dreimal dreizehn Bewaffnete, und von zwei Seiten
sprengten würzburgische Reisige heran, und da kam es an ein arges Schlagen und Klopfen, und war
Eppela Gaila von Dramaus heute zu vierzehnt ausgeritten, so ritt er ganz einzig und allein jetzt über
Stock und Stein auf wilder Flucht, und hinter ihm her, wie die wilde Jagd, ritten seine Verfolger,
schnitten ihm auch seitwärts Wege ab, kreiseten ihn ein wie die Jäger einen Edelhirsch und erhoben
ein lautes Hallo, als sie ihn dahin gebracht, daß er einer hohen Felsklippe am Stein zusprengte, von
der kein Entrinnen war, denn unter ihr floß breit und tief der Strom. Aber Eppeleins treues Flugroß
hatte schon ganz andere Sprünge gemacht als den, der jetzt zu machen war, ein Satz, und im Main
verschwanden Mann und Roß, und nach einer Weile tauchten beide unversehrt am andern Ufer empor
und gewannen's, und wenn Eppelein auch den Würzburgern hätte zurufen wollen: Die Würzburger
henken auch keinen, sie hätten ihn zuvor – so war er doch zu weit von ihnen, als daß sie's gehört
hätten.

Aus Dankbarkeit für seine Rettung hat hernach der fromme Eppelein das Steinkreuz auf den Fels am
Stein aufrichten lassen.
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